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See the notice on TED website

66967-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen – Aufnahme Technische Gebäudeausstattung (TGA)
OJ S 23/2024 01/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Knappschaft Kliniken Solution GmbH
E-Mail: jonas.baier@kk-sg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Aufnahme Technische Gebäudeausstattung (TGA)
Beschreibung: Der Angebotsgegenstand ist die Aufnahme der technischen 
Gebäudeausstattung (TGA) von allen zwölf Standorten der Auftraggeber und Unterstützung in 
Form einer Analyse des aktuellen Technikbestandes sowie Beratung und Planung von 
Maßnahmen zur Einsparung von Energie. Die Leistung für alle Gesellschaften wird an einen 
Auftragnehmer vergeben.
Kennung des Verfahrens: 163c7584-8a29-469b-8b81-17d467ee0c79
Interne Kennung: KKSG_2023JBA012
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bochum
Postleitzahl: 44892
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland
Beliebiger Ort

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/66967-2024
mailto:jonas.baier@kk-sg.de


66967-2024 Page 2/8

Ort im betreffenden Land

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4DMLHHKU
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Aufnahme Technische Gebäudeausstattung (TGA)
Beschreibung: Auftraggeber sind die folgenden Gesellschaften -Universitätsklinikum 
Knappschaftskrankenhaus Bochum GmbH -Knappschaftskrankenhaus Bottrop GmbH -
Knappschaftsklinikum Saar GmbH -Klinikum Vest GmbH -Bergmannsheil und Kinderklinik 
Buer GmbH - Klinikum Westfalen GmbH -Rhein-Maas Klinikum GmbH Die Knappschaft 
Kliniken Solution GmbH (KKSG) ist für das Vergabeverfahren Vergabestelle und Kontaktstelle. 
Die KKSG schließt im Namen und im Auftrag der teilnehmenden Auftraggeber den Vertrag. 
Die Auftraggeber sind Auftraggeber und Rechnungsempfänger für den jeweils eigenen Bedarf 
und keine Gesamtschuldner. Ziel ist es, effizienzsteigernde Maßnahmen zu identifizieren, zu 
quantifizieren und deren Umsetzung zu priorisieren, zu planen und umzusetzen. Mittel- und 
langfristig werden Knappschaft Kliniken Konzepte entwickeln, die zu Energieeinsparungen und 
einer nachhaltigen und klimafreundlichen Nutzung von Energie führen. Der 
Angebotsgegenstand ist die Aufnahme der technischen Gebäudeausstattung (TGA) von allen 
zwölf Standorten der Auftraggeber und Unterstützung in Form einer Analyse des aktuellen 
Technikbestandes sowie Beratung und Planung von Maßnahmen zur Einsparung von Energie. 
Die Leistung für alle Gesellschaften wird an einen Auftragnehmer vergeben. Es werden 
Einzelpreise für folgende in den Vergabeunterlagen weiter spezifizierte Aufgaben abgefragt: 1. 
Prüfung Sanierungsvorhaben / Fördermittelakquise 2. Vorplanung 3. Sichtung und Erfassung 
Bestandsdaten: Anlagentechnik 4. Sichtung und Erfassung Bestandsdaten: Datenblätter und 
Revisionsschemata 5. Unterteilung des Objekts in Versorgungszonen (z.B. Verwaltung, 
Funktion, Krankenhaus) Bewertung Status quo Bestand 6. Bewertung der Energieträger 7. 
Qualitative Beratung Technikpotenziale und Technologien 8. Variantenanalyse & 
Konzeptionierung 9. Technologiekombination (technische Anlagen) 10. Konzept technische 
Anlagen 11. Optional: Ausführungsplanung 12. Durchführen einer dynamischen 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung in Anlehnung an die VDI 2067 über einen abgestimmten 
Zeitraum (z. B. 20 Jahre üblich für Heizungstechnik oder Zweckbindungsfrist Fördermittel) 13. 
Handlungsempfehlung und Berichtserstellung Alle Auftraggeber zusammen haben eine 
Bruttogeschossfläche (BGF) von 540.000 m². Für jede Krankenhausträgergesellschaft (KHTG) 
wird die BGF in der Ausschreibung einzeln ausgewiesen. Für jede KHTG wird auf dieser Basis 
ein Angebotspreis eingefordert. Die Leistung muss für alle Standorte bis zum 31.12.2024 
abgeschlossen sein. Hintergrund zur zeitlichen Vorgabe: Es wird davon ausgegangen, dass 
ein Dienstleister für die Umsetzung für alle Standorte ca. 10 Monate benötigen wird.
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Interne Kennung: KKSG_2023JBA012

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bochum
Postleitzahl: 44892
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland
Beliebiger Ort

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Haftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Haftpflichtversicherung 
(Deckungssumme für Vermögensschäden, Personen und Sachschäden jeweils mind. 
3.000.000 EUR, mind. 2-fach maximiert im Versicherungsjahr) oder die unbedingte Erklärung 
eine solche Versicherung abzuschließen in Verbindung mit der Erklärung der Versicherung zur 
Abschlussbereitschaft bei Zuschlag.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Drei Referenzen in vergleichbare Leistung (anerkannt 
werden Referenzen die sich auf Aufnahme von TGA für Gebäude mit einer Brutto Geschoss 
Fläche (BGF) von mindestens 10.000 m² pro Referenz beziehen).

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMLHHKU
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMLHHKU

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMLHHKU
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 12/02/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 12/02/2024 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin: 12/02/2024 10:01:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Bieter hat mittels Eigenerklärung 
(Formblatt Anlage 06) zu versichern, dass keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMLHHKU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMLHHKU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMLHHKU
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMLHHKU
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(siehe z.B.  und https:// https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html www.gesetze-im-
 vorliegen.internet.de/gwb/__124.html)

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheiten der Unternehmen/Bewerber/Bieter sowie auf die Präklusionsregelungen 
gemäß §160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB (siehe z. B.  https://www.gesetze?iminternet.de
/gwb/__160.html) hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen die Bestimmungen über 
das Vergabeverfahren hin. Etwaige Rügen sind über die Vergabe-Plattform oder über die 
unter I.3 angegebene Kontaktstelle anzubringen. § 160 GWB lautet: (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach §97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Die 
Vergabestelle wird gemäß § 134 GWB (siehe z. B.: https://www.gesetzeiminternet.de/gwb

 die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, hier von vor /__134.html)
Zuschlagserteilung nach Maßgabe des §134 Abs. 1 GWB informieren. Bei schriftlicher 
Information darf der Vertrag erst 15 Kalendertage, bei Information auf elektronischem Weg 
oder per Fax erst 10 Kalendertage nach Absendung der Information geschlossen werden (§ 
134 Abs. 2 S. 1 und S. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an (§ 134 Abs. 2 S. 3 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Knappschaft Kliniken Solution GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
http://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
http://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze?iminternet.de
https://www.gesetzeiminternet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetzeiminternet.de/gwb/__134.html
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8.1.
 
ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Knappschaft Kliniken Solution GmbH
Registrierungsnummer: 05911-99004-71
Postanschrift: In der Schornau 23-25
Stadt: Bochum
Postleitzahl: 44892
Land, Gliederung (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Land: Deutschland
E-Mail: jonas.baier@kk-sg.de
Telefon: 02342992870
Internetadresse: https://www.kk-sg.de
Profil des Erwerbers: https://www.kk-sg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 02289499163
Postanschrift: Villemomblerstr. 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: info@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:jonas.baier@kk-sg.de
https://www.kk-sg.de
https://www.kk-sg.de
mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
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b2f268a7-8215-499e-9b0e-ca30fff54e00-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Die im Leistungsverzeichnis unter Position 12 aufgeführte Position (Optional: 
Ausführungsplanung) wird aufgrund ihrer Komplexität gestrichen. Wir beabsichtigen, diese 
Leistung zu einem späteren Zeitpunkt gesondert auszuschreiben. Die aktualisierte Version 
Leistungsverzeichnis (V2) wird über die Vergabeplattform bereitgestellt. Die optionale Position 
Ausführungsplanung ist darin nicht mehr enthalten.

10.1.  Änderung
Beschreibung der Änderungen: Die im Leistungsverzeichnis unter Position 12 aufgeführte 
Position (Optional: Ausführungsplanung) wird aufgrund ihrer Komplexität gestrichen. Wir 
beabsichtigen, diese Leistung zu einem späteren Zeitpunkt gesondert auszuschreiben. Die 
aktualisierte Version Leistungsverzeichnis (V2) wird über die Vergabeplattform bereitgestellt. 
Die optionale Position Ausführungsplanung ist darin nicht mehr enthalten.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 30/01/2024

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 760b7cad-4ec7-4aed-b75a-4758b6facba5  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 31/01/2024 09:57:22 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 66967-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 23/2024
Datum der Veröffentlichung: 01/02/2024
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